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 بسم الله الرحمن الرحيم
 

Ein kurzer Blick auf das Leben des 
Propheten Ayyub (alaihi salam) 

 
Ayyub (alaihi salam) war ein Nabi von derselben Familie wie 
Ibraahiim (alaihi salam). Sein voller Name lautete Ayyub Ibnu Mawsa 
ibnu Raasik. Er war von den Kindern von Ishaq (alaihi salam), dem 
Sohn von Ibraahiim (alaihi salam). Seine Mutter war die Tochter von 
Lut (alaihi salam) und seine Frau war die Tochter von Yusuf (alaihi salam). 
Er war bekannt als ein sehr treu ergebener Gläubiger, der ALLAH 
(subhanahu wa ta3ala) gegenüber dankbar war. 
  
Das Leben von Ayyub (alaihi salam)  ist ein exzellentes Beispiel und 
lehrt uns, wie geduldig und standhaft wir sein sollten, wenn 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) uns mit Krankheit, Armut und Leid prüft. 
  
Zusammenfassend war er ein Mann, den ALLAH (subhanahu wa ta3ala) 
mit Besitz, Gesundheit und Kindern gesegnet hat. Ayyub (alaihi salam) 
hatte 14 Söhne und 4 Töchter. Er besaß zwei riesige Stücke Land, 
die die besten Ernten in der ganzen Region erbrachten. Er war ein 
sehr junger und gesunder Mann, auf den die Leute in großem 
Maße eifersüchtig waren. Im Alter von 70 Jahren konnte er wie ein 
junger Mann gehen und es wurde überliefert, dass er schneller 
laufen konnte, als seine eigenen Kinder. ALLAH (subhanahu wa ta3ala) 
hat ihn mit Gesundheit, Besitz, einer guten Frau und wundervollen 
Kindern gesegnet. Weil Ayyub (alaihi salam) ein Nabi war, konnte der 
Schaytaan ihn nicht mit seiner Waswasah (Einflüsterung) und 
Irreführung beeinflussen (da er wie alle anderen Propheten in 
Sachen des Diin unfehlbar war). 
  
Schaytaan war sehr eifersüchtig auf Ayyub (alaihi salam) und strebte 
danach ihn in die Irre führen. Er sagte zu ALLAH (subhanahu wa ta3ala): 
„Oh ALLAH!  Dein Diener Ayyub verehrt dich und wertet dich 
hoch nur für einen Zweck, sein eigenes Interesse. Du gibst ihm 
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soviel Ernte, Land, Kinder, Besitz und Gesundheit. Er ist dir nur 
ergeben, aufgrund dessen, was du ihm gibst und wobei niemand 
an ihn heran reichen kann.“ 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagte zu Iblis: „In der Tat Ayyub ist ein seht 
guter Diener und verehrt mich unabhängig von seinem Besitz, den ich 
ihm gebe. Ich werde dir erlauben verantwortlich für seinen Besitz zu 
sein. Mach was auch immer du möchtest mit ihm und prüfe ihn.“ 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) gab Iblis die Erlaubnis der 
Verantwortliche für Ayyubs Besitz zu sein, um Iblis zu zeigen, 
dass sein Prophet in Fakt ein wahrer und ergebener Diener war. 
  
Die Schayaatin gingen zur Stadt von Ayyub (alaihi salam) und 
zerstörten all seine Ernten und Ressourcen. Er war einer der 
reichsten Propheten und nur Sayyidna Sulaymaan (alaihi salam) war 
vergleichbar mit ihm; obwohl er nach Ayyub (alaihi salam) kam. Die 
Schayaatin zerstörten vollständig alle Ressourcen von Ayyub (alaihi 

salam). Einst ein „Multimillionär“, blieb ihm nichts; all seine Ernte 
und Handel zerstört. Aber dennoch, anstatt sich bei ALLAH zu 
beschweren, wie die meisten Menschen in einer ähnlichen 
Situation machen würden, sagte er: „ALLAH (subhanahu wa ta3ala)  ist 
derjenige, der Besitz gibt und nimmt. ALLAH lieh es nur mir und 
nahm es zurück.“ 
  
Der Iman (Glaube an ALLAH begleitet mit Taten) und Tawakkul 
(Vertrauen auf ALLAH(subhanahu wa ta3ala)) von Ayyub (alaihi salam) war in 
der Tat unglaublich. Wenn eine Person nur seine Arbeit verliert, 
würde er sich bei ALLAH (subhanahu wa ta3ala) beschweren und sagen: 
„Warum ich, oh ALLAH?“ Nun, wenn wir das Leben von Ayyub 
(alaihi salam) betrachten, war er nicht nur ein Mann, der ein Business 
oder einen 60.000 € Job pro Jahr besaß, er war vielmehr ein 
Millionär! Herabgestuft zu werden vom Status eines 
Multimillionärs zu einem alten Mann ist für eine Person 
überhaupt keine einfache Prüfung. 
  
Ayyub (alaihi salam) hat nie den Besitz, den ALLAH (subhanahu wa ta3ala)  
ihm gegeben hat, als das Seine angesehen. Er sah sich selbst als 
Treuhändler für Besitz von ALLAH (subhanahu wa ta3ala). 
  
Schaytaan erwartete, dass er mit allem aufhört. Er wollte, dass er 
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die Da3wah (Menschen zum Tauhid einladen) stoppt, den Aufruf 
zum Guten und das Verbieten des Bösen, sich verlassen auf 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala), Vertrauen auf ALLAH (subhanahu wa ta3ala) und 
ihn allein anzubeten. Dieser Plan klappt normalerweise bei 
denjenigen, die einen sehr schwachen Iman haben. Wenn ALLAH 
(subhanahu wa ta3ala) sie testet mit einer Kürzung ihres Besitzes, geben 
sie vollständig die Hoffnung in ALLAH (subhanahu wa ta3ala)  auf und 
verlassen alle ihre Pflichten und Verantwortlichkeiten. 
  
Aber Ayyub (alaihi salam) war ein Muwahhid. Anstatt die Ibadah 
(Anbetung), seine Liebe für ALLAH (subhanahu wa ta3ala) und die 
Da3wah aufzugeben; begann er sogar mehr zu beten! Er wurde 
noch aktiver in der Da3wah, den rituellen Handlungen und 
Gebeten. Es wurde überliefert, dass Ayyub (alaihi salam) zwischen 3 
und 4 tausend Hektar Land verlor! Er zweifelte nie an ALLAH 
(subhanahu wa ta3ala), noch gab er die Hoffnung auf, noch verfluchte er 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) dafür, dass Er ihm seinen Besitz nahm.  
 
„ALLAH (subhanahu wa ta3ala) ist derjenige der mir all dieses Land lieh 
und wir genossen all diesen Besitz für Jahrzehnte. Aller Dank 
gebührt ALLAH (subhanahu wa ta3ala) für das, was er mir gegeben hat 
und für das was er mir genommen hat. Dank sei Ihm, ob er böse 
mit mir ist oder zufrieden mit mir... er hat die Macht über alles und 
gibt dem, dem er möchte und erhöht, wen er will...“ Dann machte 
er Sujud (Niederwerfung) zu ALLAH (subhanahu wa ta3ala). 
  
„Alles Lob gebührt ALLAH der jeden Funken Besitz nahm, den ich 
hatte.“ Schaytaan dachte, dass wenn er ihm all seinen Besitz 
nehmen würde, er verderben und nicht länger gehorsam zu 
ALLAH sein würde. Iblis sprach ALLAH (subhanahu wa ta3ala) an und 
sagte: „Wenn Ayyub immer noch geduldig ist, in Bezug auf das, 
was ihm widerfahren ist, so ist dies nicht aufgrund seiner 
Aufrichtigkeit, sondern weil er so viele Kinder hat (er wollte die 
Kontrolle über seine Kinder)." ALLAH (subhanahu wa ta3ala) antwortete 
Iblis und gab ihm die Autorität über seine Kinder.  
 
Seine Kinder erlebten daraufhin viele Unglücke und wurden in 
einem Erdbeben getötet und starben vor seinen Augen. Doch 
dennoch, anstatt zu jammern und sich bei ALLAH (subhanahu wa ta3ala) 
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zu beklagen, machte er Sujud des Schukr (Dankensniederwerfung) 
zu ALLAH (subhanahu wa ta3ala). 
  
Ayyub (alaihi salam) hatte Hektarweise Land verloren und alle seine 
Kinder sind umgekommen, aber trotzdem blieb er geduldig und 
sagte öffentlich: „Dank dir oh ALLAH! Du gabst uns alles... und 
ich bin dir dankend in sorglosen Zeiten und in schweren Zeiten.“ 
So machte er Sujud um ALLAH (subhanahu wa ta3ala)  zu danken. 
  
Iblis fühlte sich vor den anderen Schayaatin erniedrigt. Schaytaan 
wollte ihn vollständig von seiner Familie trennen und so brachte er 
seine Familie mit seiner Frau samt Schwägerin und Schwäger um.  
 
Iblis sagte zu ALLAH (subhanahu wa ta3ala): „Oh ALLAH, er ist dir 
immer noch dankbar, weil du ihm so gute Gesundheit gegeben 
hast. Erlaube mir ihn komplett krank zu machen und sehen, ob er 
dir immer noch dankbar ist.“ ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sprach 
daraufhin zu Iblis: „Ich gebe dir die Erlaubnis seinen Körper zu 
nehmen und alles mir ihm zu tun außer ihn zu töten.“ 
  
Iblis schlug Ayyub (alaihi salam)  mit allen Krankheiten und Übeln der 
Erde. Er entwickelte Hautkrankheiten, bei denen seine Haut 
herunter hängt und das Fleisch herauskommt. Maden kamen aus 
ihm raus und Eiter überall auf seinem Körper. Er bekam einen 
fürchterlichen Gestank, verlor die Sinne seines Körpers und wurde 
bis zum einem Punkt behindert, an dem er nur noch seinen Kopf 
bewegen konnte.  
 
Sogar seine Nachbarn entfernten sich von ihm, doch trotz alle dem 
antwortete Ayyub (alaihi salam): „Alles Lob gebührt ALLAH, dass ich 
meinen Kopf bewegen kann.“ Er (alaihi salam) machte Sujud und 
sagte: „Alles Dank gebührt ALLAH (subhanahu wa ta3ala) als ich gesund 
war und Dank sei ihm wenn ich krank bin.“ 
  
Iblis konsultierte die anderen Schayaatin in Bezug auf was er als 
nächstes tun sollte. Sie sagten: „Wir wissen nicht was jetzt zu tun 
ist, dies ist ziemlich schwierig. Wie führten wir Adam in die Irre? 
Durch Einflüsterung zu seiner Frau!“ Die Schayaatin dachten, dass 
sie Ayyub (alaihi salam) durch seine Frau brechen könnten wie sie es 
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mit Adam (alaihi salam) taten. Sie begannen dann, zu seiner Frau zu 
gehen und flüsterten ihr ein bis sie sagte: „Oh Ayyub, du bist ein 
Prophet! Wie lange wirst du mit ALLAH (subhanahu wa ta3ala) geduldig 
sein? Wir haben alles verloren was wir hatten.... doch du fragst 
ALLAH immer noch nicht um Hilfe, wo du weißt, dass ALLAH 
(subhanahu wa ta3ala) nicht zögern würde es dir zu geben.“ Ayyub sagte: 
„Schaytaan flüstert dir ein. Schreist du, weil du all unseren Besitz 
und die Kinder vermisst, die wir einst hatten?“ Dann fragte er 
seine Frau: „Wie lange lebten wir in Sorglosigkeit und lebten wir 
mit den Segnungen ALLAHS?“ Sie antwortete: „Ungefähr 70 
Jahre.“ Ayyub (alaihi salam) fragte daraufhin: „Und wie lange haben 
wir jetzt so gelebt (in Not)?“ Sie antwortete: „Ca. 7 Jahre.“ 
Daraufhin sagte er: „Ohne das wir für 70 Jahre geprüft wurden, 
schäme ich mich ALLAH (subhanahu wa ta3ala)  um Hilfe zu bitten. Du 
bist schwach geworden, meine Frau...“ 
  
Nach diesem Ereignis mit ihrem Ehemann beschwerte sie sich nie 
wieder. Sie verlor ihre Arbeit, da ihr Arbeitgeber sie rausschmiss, 
weil sie die Frau von Ayyub (alaihi salam) war und er Angst hatte das 
seine Krankheit ansteckend ist. Ohne Geld und ohne Arbeit war 
sie verzweifelt damit beschäftigt einen Weg zu einem Einkommen 
zu finden.  
 
Sie begann damit, sich von ihrem Mann fernzuhalten zu einem 
Level, dass sie ihm sogar nicht nahe kam und begann den Hijab 
vor ihm zu tragen. Ayyub (alaihi salam) sagte zu seiner Frau: „Sag mir 
etwas. Fühlst du dich so angeekelt von mir, dass ich noch nicht mal 
meine Frau richtig sehen kann? Woher hast du dieses Essen?“ Sie 
nahm ihren Hijab ab und offenbarte, dass sie ihr komplettes Haar 
abrasierte und es gegen Geld verkauft hat. Dies traf ihn sehr hart, 
da er niemals erwartet hätte, dass sie so weit gehen würde. Er sagte 
zu ihr: „Bei ALLAH! Wenn ALLAH (subhanahu wa ta3ala) mir Gesundheit 
gibt, werde ich dich 100 Mal auspeitschen lassen!“ Als sie an 
diesen Tag hinaus ging wurde sie physisch angegriffen und verbal 
beleidigt: „Du hast die Krankheit deines Ehemannes!“ 
  
Sie ging zurück nach Hause zu ihrem Ehemann und sagte: „Oh 
Ayyub! Bitte frage ALLAH nicht für dich aber zumindest für mich.“ 
Zum ersten Mal erhob er seine Hände und betete zu ALLAH: „Oh 
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ALLAH, mir wurde Schaden zu gefügt und du bist der 
Allbarmherzige.“ Sein Gebet war in der Tat unglaublich. Nach all 
der Härte, Armut, dem Verlust der Gesundheit und der Familie, 
fragte er nie ALLAH (subhanahu wa ta3ala) um Hilfe, obwohl er das Recht 
dazu hätte. Wenn er einmal zu ALLAH (subhanahu wa ta3ala) gebetet hat, 
beschwerte er sich nie bei ALLAH (subhanahu wa ta3ala) und sagte: „Sieh, 
was du mir angetan hast!“ oder „Was habe ich gemacht, damit ich 
das verdiene?“ Er sagte: „Oh ALLAH, mir wurde Schaden zu 
gefügt und du bist der Allbarmherzige.“ 
 Er hat nie etwa gefleht oder nach Hilfe gefragt, wie die meisten 
Leute machen würden. 
  
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) beschreibt in knapper Weise die Härte und 
die Anstrengungen Ayyubs in Surat Saad, 38 in den Versen 41 bis 
44.  
 

 وَعَذَابٍ بِنُصْبٍ الشَّيْطَانُ مَسَّنِيَ أَنِّي رَبَّهُ نَادَى إِذْ أَيُّوبَ عَبْدَنَا وَاذْكُرْ
Und gedenke Unseres Dieners Ayyub, als er seinen Herrn anrief: 
""Satan hat mich berührt mit Mühsal und Pein. "" 
 
Ayyub (alaihi salam) bat ALLAH (subhanahu wa ta3ala) darum den Schaytaan 
zu bestrafen für das, was er ihm angetan hat. ALLAH (subhanahu wa 

ta3ala) antwortete seinem Gebet und zeigte ihm den Weg zur 
Genesung. Er reinigte ihn und stellte all seinen Besitz und seine 
Familie wieder her.... 

 مِنَّا رَحْمَةً مَعَهُمْ وَمِثْلَهُمْ أَهْلَهُ لَهُ وَوَهَبْنَا وَشَرَابٌ بَارِدٌ مُغْتَسَلٌ هَذَا لِكَبِرِجْ ارْكُضْ
 الْأَلْبَابِ لِأُولِي وَذِكْرَى

"Tritt kräftig mit deinem Fuß auf; da ist kühles Wasser zum 
Waschen und zum Trinken. Und Wir schenkten ihm seine 
Angehörigen (wieder) und noch einmal die gleiche Zahl dazu, aus 
Barmherzigkeit von Uns und als Ermahnung für diejenigen, die 
Verstand besitzen..” 
 

 أَوَّابٌ إِنَّهُ الْعَبْدُ نِعْمَ صَابِرًا وَجَدْنَاهُ إِنَّا
Wahrlich, Wir fanden ihn geduldig. (Er war) ein vortrefflicher 
Diener; stets wandte er sich (Allah) zu. 
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ALLAH(subhanahu wa ta3ala) sagte ihm, dass er zwei Fontänen zu seinen 
Füßen finden würde und wenn er von ihnen tränke, es seine 
Gesundheit und seinen Besitz wiederherstelle. Als er von dem 
Wasser trank, kamen seine Gesundheit und sein Besitz wieder 
zurück und er wurde wieder jung und fit (in seinen 20ern). Als 
seine Frau zurück kam und diesen jungen Mann (Ayyub) sah, 
fragte sie ihn nach einem alten kranken Mann. Ayyub  sagte zu 
seiner Frau: „Oh meine Frau! Ich bin Ayyub!“ Er gab ihr das 
Wasser, das ALLAH ihm gegeben hatte und ihre Gesundheit, 
junges Alter und Haar kamen zurück. All dieser Besitz, die 
Gesundheit und Familie wurden wiederhergestellt nach so viel 
Schwere, Prüfungen und Tests von ALLAH (subhanahu wa ta3ala). 
Schließlich erfüllte er sein Versprechen, sie auszupeitschen, nach 
dem seine Gesundheit zu ihm zurück kehrte indem er 100 Stränge 
zusammen nahm und sie ein mal schlug. 
  
Lehren ,die man ziehen kann 
 
Das Leben Ayyubs (alaihi salam) ist ein exzellentes Beispiel für uns 
alle und zeigt uns, wie standhaft und geduldig wir sein sollten in 
Zeiten der Schwere und Probleme. 
  
Niemand von uns begegnet diesen Prüfungen und Mühsal, mit 
denen ALLAH (subhanahu wa ta3ala) Ayyub (alaihi salam) testete, trotzdem 
sind wir so undankbar. Wir haben nicht das verloren, was Ayyub 
(alaihi salam) einst verlor, noch erleiden wir das, was er erlitt. Wir 
haben Familien, Kinder, Ruhe, Sicherheit, Gesundheit und viel 
Besitz und dennoch sind wir so undankbar für diese Segnungen. 

  


